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Die FSG Gräveneck/Seelbach/Falkenbach hat mit der 1. Mannschaft das lang ersehnte Ziel, den 
„Wiederaufstieg in die B-Liga“ über die Relegation 2013/2014 nach 6 langen Jahren im Juni 2014 endlich 
gepackt ! Jedes Jahr vorne mitgespielt – diesmal hat’s aber funktioniert. 
Aber der Reihe nach. Nach der Hinrunde im November 2013 war die FSG Tabellendritter mit 3 Punkten Rückstand 
auf Spitzenreiter TSV Steeden und die sehr konstant spielende  SG Winkels/Probbach/Dillhausen. Das blieb so bis 
zur Winterpause 2013/2014. 
Durch eine grandios gespielte Rückrunde, -von den im 1. Halbjahr 2014 absolvierten 12 Partien (davon 8 
auswärts) blieb die FSG in all diesen Begegnungen ungeschlagen, gewann 11 Spiele und spielte nur 1 mal remis-, 
wurde der Grundstein zur Relegationsteilnahme bzw. dem späteren Aufstieg gelegt.  
Einige interessante Zahlen: 
Die FSG war das 2.beste Heimteam und die stärkste Auswärtsmannschaft der C1-Liga. Zuhause wurden von den 
17 Spielen 14 gewonnen, 1mal unentschieden gespielt und 2 mal verloren. Auswärts blieb die FSG ungeschlagen, 
gewann 14 mal und spielte 3mal remis. In der Fairnesstabelle belegt die FSG allerdings nur Tabellenplatz 11. 68 
gelbe Karten, 5mal gelb/rot und einmal glatt rot standen zu Buche. Dies ist verbesserungswürdig! Fairstes Team 
war der Meister SG Winkels/Probbach/ Dillhausen, unfairste Mannschaft laut DFB-Net war der TSV Steeden.  
 
Nach 34 Spieltagen, zum Ende der Saison 2013/2014 in der C1-Liga LM-WEL, hatte die FSG mit der 1. 
Mannschaft 28 Spiele gewonnen, 4 mal remis gespielt und 2 mal verloren. Daraus ergab sich der zur 
Relegation berechtigende 2. Tabellenplatz unter 18 Mannschaften mit 88 Punkten und 113:35 (+ 78) Toren. 2 
Punkte Rückstand auf den Meister SG Winkels/Probbach/Dillhausenn und 9 Punkte Vorsprung auf den Tabellendritten 
TSV Steeden zeigte das endgültige Klassement her. 
Erfolgreichste FSG-Torschützen waren Maximilian Schön mit 26 Treffern (7.bester der Liga), Martin Stiller mit 20 
Buden (11.bester der Liga) und Binh Long Nguyen sowie Alexander Schön hatten je 14 Einschüße zu verzeichnen. 
Insgesamt 15 FSG-Torschützen erzielten die 113 Treffer, was für eine Ausgeglichenheit des Teams spricht. 
 
Die 2. Mannschaft der FSG belegte zum Saisonende nach 32 Spieltagen bei den Reserven den 5. Tabellenplatz 
unter 17 Mannschaften mit 58 Punkten und einem Torverhältnis von 84:61 (+23). Es wurden hier 18 Spiele 
gewonnen, 4 mal spielte man unentschieden und 10 games gingen verloren.  
Die FSG 2 war 4.bestes Heimteam und 7.beste Auswärtsmannschaft. Von 16 Heimpartien wurden 11 gewonnen, 
2mal unentschieden gespielt und 3mal verlor man. Auswärts war die Bilanz ausgeglichen. 7 Siege, 2 unentschieden 
und 7 Niederlagen waren das Ergebnis. In der Fairnesstabelle belegt die FSG 2 ebenfalls nur den 11. Platz. Hier 
standen 29 gelbe, 1 gelb/rote und 1 glatt rote Karte zu Buche. An der Disziplin muß also gearbeitet werden…..  
Toptorjäger war hier Sebastian Mazur mit 7 Treffern, gefolgt von Dominik Eller und Philipp Kohlhauer, die beide je 6 
mal ins gegnerische Gehäuse trafen. Bei der FSG 2 verteilten sich die 84 Tore auf unglaubliche 25 verschiedene 
Torschützen! 
 
Trainingsfleißigste im 1.Halbjahr 2014 waren Jan-Niklas Paul mit dem Besuch von 35 (von 38 möglichen) 
Trainingseinheiten vor Marvin Zwitkowics mit 34- und Maximilian Schön mit 33 Trainingsbesuchen. 
 
Nach Saisonende standen dann im Juni die beiden entscheidenden, an den Nerven zehrenden Relegationsspiele 
gegen den Tabellenzweiten der C2-Liga SG Kirberg/Ohren/Nauheim 2 und den Viertletzten der B-Liga, SV Arfurt an. 
Das Heimspiel in Gräveneck gegen die SG Kirberg/Ohren/Nauheim 2 gewann die FSG vor mehr als 450 
Zuschauern durch Tore von Timo Oesterling und Nils Gerstner (89.Minute) mit 2:1. Das Auswärtsspiel verlor 
das Team allerdings beim Lokalrivalen SV Arfurt vor 650 Besuchern mit 2:3. Die FSG-Treffer erzielten hier Max 
Pfeiffer und Marius Zanger (93.Minute). Wer bei den Partien dabei war, weiß wie hochdramatisch es vor allem 
in den letzten Spielminuten zuging und wird das so schnell nicht mehr vergessen! Letztlich sollte Marius 
Zangers Anschlußtreffer in der Nachspielzeit entscheidend für den FSG-Aufstieg sein, da die SG 
Kirberg/Ohren/ Nauheim 2 im letzten Spiel der 3-er Relegation den SV Arfurt vor 350 Zuschauern 1:0 schlug.  
Alle Teams hatten also 3 Punkte und ein ausgeglichenes Torverhältnis. Die Anzahl der meisten Treffer (4:4) entschied 
dann für die FSG und den SV Arfurt (3:3). Die SG Kirberg/Ohren/Nauheim 2 blieb mit 2:2 Toren auf der Strecke…  
Welch eine Dramatik war das und welche Last fiel von Spielern, Verantwortlichen und Fans als der FSG-
Aufstieg am Samstag, 14.06.2014, um 17:50 Uhr endlich feststand…..    
 
Vater der erfolgreichen Saison 2013/2014 war zweifelsfrei unser an der Spitze stehender Trainer Steffen Reh. 
Er ist ein Topmotivator, versteht es mit den jungen Akteuren hervorragend umzugehen und war es nimmermüde, 
immer wieder das Team anzutreiben, zu pushen und an den Erfolg zu glauben…. Glückwunsch Steffen und der FSG 
zum Aufstieg !  
 
In der Sommerpause schlossen sich dann  Fabian Schade (SV Langenhahn), Quang Hung Mai (TuS Weinbach) 
sowie Jan Pfeifer (Jugend TuS Seelbach) neu der FSG an. Abgänge gab es keine. 



 
Die FSG Gräveneck/Seelbach/Falkenbach kämpfte dann im 2. Halbjahr 2014, in der seit Anfang August 
laufenden B-Liga Saison 2014/2015 wie erwartet um den Klassenerhalt !  
 
Zum Jahresende 2014 stand die FSG auf einem Abstiegsrang, es bestand aber bei noch 9 zu absolvierenden 
Heimspielen und nur 6 Auswärtspartien berechtigte Hoffnung auf den Klassenverbleib ! Es wird aber wohl 
erneut sehr spannend bleiben bis zum letzten Spieltag….. 
Was für ein Wahnsinn in der B-Liga Saison 2014/2015 im Fußballkreis Limburg-Weilburg ! Fast 1/3 aller 
Mannschaften in der B-Liga steigen im Frühsommer 2015 wieder in die C-Ligen ab ! Naturgemäß haben es die 
Aufsteiger immer schwer den Klassenverbleib zu realisieren – aber bei 5 Direktabsteigern und 1 
Relegationsteilnehmer wird das eigentlich kaum zu schaffen sein oder doch ??. Sollte es der FSG gelingen nicht 
abzusteigen, ist diese Leistung fast noch höher zu bewerten als der Aufstieg im gerade abgelaufenen Jahr 
2014 ! !  
Woher kommt das Dilemma mit soviel Absteigern ? Das gibt es sonst in keiner anderen Liga. Fakt ist, dass der KFA 
vor der Saison 2014/2015 eine dritte C-Liga eingeführt hat ! Deshalb gibt es vermehrt Absteiger. Auch sind es die 
Folgen der Einführung von „Reserven in Konkurrenz“, da immer mehr Teams in Konkurrenz spielen müssen/sollen. 
Ein geordnetes Spielgeschehen ist bei den Reserven ohne Konkurrenz kaum noch möglich und wird wohl ab der 
kommenden Saison 2015/2016 leider der Vergangenheit angehören… Der damalige KFW Holger Henkel und sein 
KFA haben diese Saat vor einigen Jahren  gelegt, die nicht mehr rückgängig zu machen ist und die die kleinen 
Vereine nun hauptsächlich auszubaden haben. 
Auch die FSG wird wahrscheinlich in der Saison 2015/2016 nicht umhin kommen, das Reserveteam in 
Konkurrenz zu melden !?? Was ein Blödsinn…. Aber dafür braucht man auch genügend Spieler, Betreuer usw. Das 
wird neben dem anvisierten Ziel „Klassenerhalt“ die Hauptaufgabe werden, das alles entsprechend umzusetzen und 
in geordnete Bahnen zu leiten...    
    
Von insgesamt bisher ausgetragenen 19 Partien in der B-Liga Limburg/ Weilburg hat die FSG mit der 1. 
Mannschaft 5 Spiele gewonnen, 5 mal remis gespielt und 9 mal verloren. Daraus ergibt sich momentan der 15. 
Tabellenplatz unter 18 Mannschaften mit 20 Punkten und 37:54 (- 17) Toren. 
Erfolgreichste FSG-Torschützen sind Binh Long Nguyen mit 8 Treffern; Maximilian Schön traf 7 mal  und Max 
Pfeifer hatte 6 Einschüße zu verzeichnen. 
Die 2. Mannschaft der FSG belegt derzeit  nach 12 Spieltagen bei den Reserven den 6. Tabellenplatz unter 11 
Mannschaften mit 13 Punkten und einem Torverhältnis von 29:34 (- 5). Es wurden hier 4 Spiele gewonnen, 1 
mal spielte man unentschieden und 7 games gingen verloren.  
Toptorjäger ist hier Tobias Dahlen mit 5 Treffern, gefolgt von Sebastian Mazur der 4 mal erfolgreich einnetzte. 
In der Winterpause 2014/2015 hat sich die FSG mit den Youngstern Marcel Zanger (vom TuS Dietkirchen) und dem 
18-jährigen Gabriel Kissel (von der A-Jugend der SG Ehringshausen) sowie dem Oldie Oliver Schäfer (vom TuS 
Aumenau für die 2. Mannschaft) nochmals verstärkt.  
Abgänge hatte die FSG keine zu verzeichnen ! 
 
Trainingsfleißigste im 2.Halbjahr 2014 waren Jan-Niklas Paul mit 40 (von 44 möglichen) Trainingsbesuchen vor 
Benjamin Zwitkowics mit 38- und Marvin Zwitkowics mit 31 Trainingsteilnahmen !  
 
Am 1. März 2015 geht die Meisterschaftsrunde weiter. Mit 7 Spielen, davon 5 Heimspielen hintereinander, wird 
der März der Monat der Wahrheit für die FSG werden. Hier kann bzw. sollte der Grundstein zum Klassenerhalt 
gelegt werden! Warten wir es ab und schaun mer mal…. 
 
Mein Dank für die FSG im abgelaufenen Jahr 2014 geleistete Arbeit gilt vor allem unserem Trainer Steffen 
Reh, meinen Spielausschußkollegen Gerhard Hugo Weil und Volker Paul, allen Spielern, der Sportheimwirtin 
Sabine Oesterling nebst Horst Blank sowie den Vorstandsmitgliedern des TuS Gräveneck und TuS Seelbach 
mit Bodo Paul und Thomas Zanger an der Spitze. Weiter möchte ich mich bei den beiden Platzwarten Eugen 
Waronin und Erich Kohl, unseren Schiedsrichtern, unserem Super-Fotografen Rüdiger Konrad der erneut an 
die 2000 Fotos von FSG-Spielszenen im Jahr 2014 geschossen hat, unserem Homepage-Berichterstatter 
Heinz Scheffler, sowie allen Personen, die die FSG wieder in irgendeiner Weise im vergangenen Jahr 
unterstützt haben auf das Herzlichste bedanken.  
Last but not least gilt mein Dank allen Helfern im Umfeld der FSG, die bei vielen Arbeiten immer zugegen sind 
sowie z.B. beim Sportplatzneubau, oder bei Veranstaltungen in der Küche oder an der Theke immer ihren 
Dienst versehen bzw. versehen haben ! 
Die FSG-Spieler und Verantwortlichen freuen sich vor allem im Jahr 2015 auf den neuen, an Ostern 
einzuweihenden Natur-Rasenplatz an der Seelbacher Friedenseiche, auf dem die FSG ab April ihre Heimspiele 
austragen wird !   
 

Gernot Lehr, Abteilungsleiter Fußball 


